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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Om Sonndich es Tag der 
Deutschen Einheit, Max. 
bee wär es de, bann mer 
ons droh erinnere, des 
sich dee Liet egal ob Ost 
oder West doadriewer ge-
fräit hon, des mer widder 
einig geworn senn. 

 
Von Einigkit es im Mo-

ment net vill zu spern, 
Madilde, jeder hodd´s er-
fonge, jeder weiß, bos 
rechtig es on kenner hört 
dem annern meh zoo. 

 
Doaebäi brichte mer Ei-

nigkeit meh´denn je, 
Max. Es gäb genung zu 
don, bos mer ohpack 
medde. Corona es noch 
net uisgestanne, es Klima, 
Europa on villes annnere 
mehr´krenn mer nur hin, 
bann mer werklich zu-
sommepacke. Doadroh 
selde mer bäi dem Doag 
au moal dänk.   

 

GOTTESDIENSTZEITEN
Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Jakobus, So., 03.10., 10.30 Uhr Hl. Messe, 11.30 Uhr 
Taufe der Kinder Charlotte Görk, Maria Janele u. Clara Witzel, 18.00 Uhr Abend-
messe für den Pastoralverbund, Di.05.10., 16 Uhr Marianische Betstunde mit Ro-
senkranzgebet, Do., 07.10., 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille, 18.30 
Uhr Hl. Messe, So., 10.10., 10.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Abendmesse für den 
Pastoralverbund. 
Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 02.10., 17.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Erntedank, So., 03.10., 20.00 Uhr Jugendgottesdienst, Mo., 04.10., 18.00 Uhr EK-
Familiengottesdienst, Di., 05.10., 18.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 09.10., 17.00 Uhr Vor-
abendmesse. 
Sargenzell, Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, So., 03.10., 09.00 Uhr Hl. Mes-
se zu Erntedank, Fr., 08.10., 18.30 Uhr Hl. Messe, So., 10.10., 09.00 Uhr Hl. Messe.  
Rückers, Kath. Kirchengem. St. Anna, So., 03.10., 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um 
den Frieden in der Welt, Mi., 06.10., 18.30 Uhr Hl. Messe, So., 10.10., 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedankfest. 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, So., 03.10., 10.30 Uhr Hl. Messe zu Erntedank, 
Di., 05.10., 8.00 Uhr Hl. Messe, Mi., 06.10., 19.00 Uhr Rosenkranzandacht, Sa., 
09.10., 18.30 Uhr Hl. Messe. 
Dammersbach, St. Valentinus, So., 03.10., 09.00 Uhr Hl. Messe, Mi., 06.10., 19.00 
Uhr Hl. Messe 
Molzbach, St. Anna, Sa., 02.10., 18.30 Uhr Hl. Messe, Fr., 08.10., 19.00 Uhr Hl. Mes-
se. 
Nüst, St. Vitus, So., 10.10., 9.00 Uhr Hl. Messe. 
Großenbach, Sa., 02.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse, Do., 07.10., 18.00 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe, So., 10.10., 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst. 
Kirchhasel, So. 03.10. 10.30 Uhr Erntedankamt, Mi. 06.10., 09.00 Uhr Hl. Messe, 
Sa. 09.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse. 
Roßbach, Sa. 02.10. 18.30 Uhr Amt, , Di. 05.10., 09.00 Uhr Hl. Messe, So. 10.10. 
10.30 Uhr  Amt. 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dienstag 19.45 
Uhr zentrale Bibelstunde. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der Hy-
gienemaßnahmen statt. 
Hünfeld, Ev. Kirchengemeinde, So., 03.10., 10.00 Erntedankgottesdienst, aktuelle 
Predigt zum Sonntag über www.ev-kirche-huenfeld.de,  Do., 07.10., 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Mediana St. Ulrich.

Museum Modern Art: Die Öffnungszeiten: donnerstags bis sonntags von 15 bis 18 
Uhr sowie nach Vereinbarung. Es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
 
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte:  Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr. Im Museum 
gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
 
Bahnmuseum: Öffnungszeiten: jeden ersten Sonntag im Monat bis Oktober, 16 
bis 18 Uhr, für Gruppenführungen:  Telefon 06652 9198480. Es gelten die aktuel-
len Hygienemaßnahmen.

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 

Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr 14.30 - 17.00 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 19 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Ohne Voranmeldung, jedoch mit medizinischer Maske. 
Weitere Infos unter Telefon (06652) 180-135, -136, 137 oder per Mail an  
buergerbuero@huenfeld.de.  
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
In der Stadtverwaltung im Museum Modern Art werden Besucher an der Pforte 
empfangen und können im Vorraum oder bei umfangreicheren Anliegen in ei-
nem Besprechungsraum in Kontakt mit den Sachbearbeitern kommen. Zutritt 
mit medizinischer Maske. Weitere Info unter Telefon (06652) 180-0.  
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Entgegengenommen werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altmetal-
le, Leuchtstoffröhren, Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereitbarer 
Bauschutt, Erdaus-hub, Baustellenrestabfälle, Holz und Hausmüllmehrmengen 
sowie in kleinen Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- und Ge-
werbebetrieben.  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld:  
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr  
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr  
Freitag: 9 bis 15 Uhr  
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr  
Telefon (06652) 180-183 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon (0151) 
57 81 79 09 erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsan-
lage über den zuständigen Fachbereich, Telefon (0 66 52) 180-236, während der 
offiziellen Dienststunden erreichbar. Entgegengenommen werden organische 
Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und Baumschnittabfälle

INFOS AUS DEM RATHAUS

„So viele Kinder haben noch 
nie beim Leseprojekt mitge-
macht, wir wurden quasi 
überrannt“, freute sich Gabi 
Schabel, Mitarbeiterin der 
Stadtbibliothek, beim Lese-
fest über den großen Erfolg 
der Aktion. 

Das Leseprojekt wurde 
während der Sommerferien 
für Schülerinnen und Schü-
ler zwischen 8 und 12 Jahren 
veranstaltet. In diesem Jahr 
nahmen 15 Bibliotheken aus 
Hessen teil – darunter auch 
die Stadtbibliothek Hünfeld. 

Für das Projekt der Ge-
schäftsstelle Hessische Lese-
förderung stellte die Spar-
kassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen gemeinsam 
mit den Sparkassen vor Ort 
den Bibliotheken das gesam-
te Lesematerial sowie die Ar-
beitsmaterialien zur Verfü-
gung.  

Zur Auswahl hatten die 
Kinder sechs spannende Bü-
cher. Über die Sommerferien 
konnten die Schülerinnen 
und Schüler ein Buch, meh-
rere oder auch alle Bücher le-
sen, den Lesestoff in einem 
Heft bewerten oder ein Bild 
dazu malen. 

Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok fand es großartig, 
dass so viele Schülerinnen 
und Schüler mitgemacht ha-
ben: „Ich freue mich, dass 
die Angebote in unserer neu-
en Stadtbibliothek so gut an-
genommen werden.“ Ge-
meinsam mit Bernd Schüler, 

Leiter der Hünfelder Nieder-
lassung der Sparkasse Fulda, 
überreichte er an alle Teil-
nehmer Büchergutscheine. 
Sonderpreise für kreative 
Ideen beim Leseprojekt gab 
es für Anna Reder, Enya Bai-
er, Elias Kalb und Emilia 
Schellenberger.  

Yvonne Götze, Mitarbeite-
rin der Hünfelder Stadtbi-
bliothek, übergab zudem 
während des Lesefestes an 
den Bürgermeister Ideen, die 
Kinder während des Welt-
kindertages zum Thema 
„Stadt der Kinder“ erarbeitet 
hatten. Bürgermeister 
Tschesnok freute sich sehr 
darüber und ermutigte die 
Schülerinnen und Schüler, 
sich weiter aktiv in der Stadt 
einzubringen.  

Nach dem offiziellen Teil 
ging es beim Lesefest mit 
spannenden Aktionen, die 
die Kinder in Teams bestrei-
ten konnten, weiter. 

HÜNFELD. Rund 50 junge Le-
ser haben beim Freizeit-Le-
seprojekt „Ich bin eine Lese-
ratte“ in der Hünfelder 
Stadtbibliothek mitge-
macht. Jetzt fand das Lese-
fest statt, bei dem die Teil-
nehmer zu einem spannen-
den Nachmittag eingeladen 
wurden.

Ferienaktion der Stadtbibliothek mit rund 50 Teilnehmern

Leseprojekt als großer Erfolg

Rund 50 Kinder haben sich während der Sommerferien als „Leseratten“ an einer Aktion der Hünfelder 
Stadtbibliothek beteiligt und dabei viele kreative Ideen entwickelt.

HÜNFELD.  Ihren 90. Ge-
burtstag hat kürzlich in 
Hünfeld Elvira Kessler ge-
feiert. Zu den Gratulanten 
gehörte auch Bürgermeis-
ter Benjamin Tschesnok, 
der ihr die Glückwünsche 
des Hessischen Minister-
präsidenten, des Landra-
tes und der städtischen 
Gremien überbrachte. Sie 
gehöre jetzt in den Kreis 
der über 270 Bürgerinnen 
und Bürger Hünfelds, die 
das 90. Lebensjahr bereits 
überschritten hätten. Er 
wünschte ihr noch gute 
Jahre im Kreis ihrer gro-
ßen Familie. Zu dieser ge-
hören fünf Kinder mit ih-
ren Familien, sieben En-
kelkinder und acht Uren-
kel. Weitere seien unter-

wegs, freute sich die hu-
morvolle 90-Jährige, die 
ihren Ehrentag mit der Fa-
milie beging. Dass sie ein-
mal ein solch hohes Alter 
erreichen würde, war in 
ihrem sehr wechselvollen 
Lebensweg keineswegs 
vorgezeichnet. Geboren 
in Beresina in Rumänien, 
blieb ihr eine geordnete 
Schul- und Berufsausbil-
dung verwehrt, da sie stets 
auf der Flucht gewesen 
sei. In den neunziger Jah-
ren siedelte sie nach 
Deutschland über und ge-
langte schließlich 2002 
nach Hünfeld, wo sie heu-
te ihren Lebensabend um-
geben von den Familien 
ihrer Kinder und Enkel 
verbringen kann. 

Lebensabend in Hünfeld

HÜNFELD. Unter dem 
Motto: Die Toten spre-
chen lassen beteiligt sich 
der ökumenische Hospiz-
verein Hünfeld am Welt-
hospiztag. Dazu lädt der 
Verein zu einem Info-
stand am Samstag, 9. Ok-
tober von 10 bis 13 Uhr in 
Hünfeld vor dem Haune 
Center ein. Der Ökumeni-
sche Hospizverein Hün-
feld setzt sich seit 16 Jah-
ren dafür ein, schwerst-
kranken und sterbenden 
Menschen die letzte Zeit 
ihres Lebens ihren Vor-
stellungen entsprechend 
zu gestalten, genau hinzu-
hören und einfühlend zu 
begleiten. An dem Info-
stand sollen Besucher die 
Möglichkeit erhalten, die 
Arbeit des Vereins ken-
nenzulernen und ins Ge-
spräch zu kommen.

Infostand zum 
Welthospiztag 

In den vergangenen Mona-
ten ist intensiv an dem neu-
en Konzept gearbeitet wor-
den, das Radverkehrsnetz 
mit den vorgeschlagenen 
Maßnahmen kann online 
eingesehen, bewertet und 
kommentiert werden. „Ziel 
ist es, das Feedback von Bür-
gern für die Priorisierung 
und Optimierung der Arbei-
ten zu berücksichtigen“, er-
klärt Bürgermeister Benja-
min Tschesnok. 

Ergänzend zum Radver-
kehrskonzept des Landkrei-
ses Fulda hat die Stadt Hün-
feld dasselbe Frankfurter Pla-
nungsbüro für die Erstellung 
eines vertiefenden Konzep-
tes beauftragt. Hierfür wur-
den sichere und direkte Ver-
bindungen in und um den 
Kernstadtbereich sowie 
Schwachstellen identifi-
ziert, sodass mit gezielten 
Maßnahmen ein attraktives 
Radverkehrsnetz für die An-
bindung von Schulen, Ein-

kaufsmöglichkeiten und 
Freizeitanlagen geschaffen 
werden soll. 

Das vorläufige Ergebnis 
des Konzeptes stellt ein Netz 
für den Alltagsradverkehr 
dar, das mithilfe der entspre-
chenden Maßnahmenvor-
schläge eine einheitliche 
Qualität und ganzjährige Be-
fahrbarkeit gewährleisten 
soll.  

In einer Online-Beteili-
gung können Interessierte 
noch bis zum 31. Oktober 
den aktuellen Entwurf des 
Radverkehrskonzeptes ein-
sehen, Informationen zu 
den Maßnahmen abrufen 
und Kommentare abgeben. 
Welche Maßnahmen sind 
den Hünfeldern wichtig und 
warum sind sie es? Die Seite 
zur Online-Beteiligung kann 
über den folgenden Link 
aufgerufen werden: 
https://huenfeld.online-be-
teiligung-radverkehr.de/ 

Die Kommentare und Be-
wertungen werden durch 
das zuständige Planungsbü-
ro im Anschluss ausgewertet 
und fließen dann in die 
Maßnahmenpriorisierung 
und für die weiteren Bera-
tungen in den relevanten 
Gremien ein.  

HÜNFELD. Noch bis Sonntag, 
31. Oktober 2021, können 
online Feedback und Kom-
mentare zum Entwurf des 
Radverkehrskonzepts für die 
Stadt Hünfeld abgegeben 
werden.

Bewertung des neuen Radwegekonzepts

Beteiligung online

Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter hätten in dieser Zeit 
Großartiges geleistet, bilan-
ziert DRK-Präsident Dr. 
Eberhard Fennel. Dafür ge-
bühre ihnen großer Dank.  
Insgesamt seien bislang 20 
341 Tests durch 162 Helfer 

durchgeführt worden. Dies 
habe auch entscheidend da-
zu beigetragen, Infektions-
ketten wirksam zu unterbre-
chen und das Pandemie-Ge-
schehen einzudämmen. Die 
weiteren Testzentren im Alt-
kreis Hünfeld waren bereits 
im August geschlossen wor-
den. 

Nach der Entscheidung 
der Bundesregierung, dass  
Ungeimpfte ab 11. Oktober  
Schnelltests selbst zu zahlen 
haben, müsse mit einem 
weiteren starken  Rückgang 
der Nachfrage gerechnet 
werden, die durch örtliche 
Apotheken abgedeckt wer-
den könne, so Dr. Fennel.

HÜNFELD. Der DRK-Kreisver-
band Hünfeld wird seine öf-
fentlichen Bürgertestzen-
tren am DRK-Haus, Genera-
tionentreff, im Museum Mo-
dern Art und auf dem Wella-
parkplatz ab 10. Oktober 
schließen. Die Testzentren 
der örtlichen Apotheken 
bleiben weiter in Betrieb.

Örtliche Apotheken testen weiterhin

Testzentren schließen


